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[207v,01]SAnt anſzhelm begerte von gote 
lange czeytt / Mitt vaſten vnd mit weynen 
vnd mit andechtigem herczen Das er Im 
erwurbe von ſeyner lieben müter marien 
das ſie Im küntdete / wie ir liebes kint 
den tod erlieten hette / Do er alſo lange 
in dieſer andechtigen begirden was 
Do erſcheyn Im vnſer frauwe / vnd ſpr(=) 
ach meyn liebes kint hat alſo bitter 
martel erlitten / Das ane weynen nye= 
man gereden mag / wan ich aber ſo groſz(=) 
lich erhohet / bin / So mag ich nit me wey= 
nen Doch wil ich dir ſagen Das leyden 
meynes kindes Sant anſzhelm ſprach 
owe allerliebeſte frauwe wie was 
deynes kindes leyden anefang / Maria 
ſprach Do meyn kint hete geſzen mit 
ſeynen Iüngern do ging Iudas czu den 
furſten der Iüden / vnd verkaufft / meyn 
kint vmb dreyſzig pfeninnge die heyſzent 
yſzmahelite / vnd warent / das dieſelben 
pfenninge Do Ioſep wart vmb gegeben 
vor dauſet Iaren vnd habent die 
[208r,01]Pfeninnge die Iuden geerbet / von iren 
vorfarn / die mein kint do verkaufften 
vnd Ieglicher alſo gut / als CZehen ge(=) 
meyner pfenninge Do Iüdas dieſelben 
pfeninnge ſach / Do was er ir alſo ge(=) 
ring / vnd gefielen Im alſo wol Das 
er in mein kint / gab / vnd hette Im 
meyn kint / Das dicke vorgeſeytt / 
Doch lieſz er nit / abe er verkauffte 



in in den dor Sant anſzhelm ſprach 
frauwe wert du dobey maria ſpra(=) 
ch neyn ich Aber du ſalt / wiſſen das 
mein kint / den Iungern ire fuſze wü 
gewuſche vnd ſeynen leyp vnd ſein 
plut / geſegent / vnd in ſuſzicklich ge(=) 
Predigt hette / do ging mein kint 
enweg mit ſeynen Iüngern in den 
garten an dem oleberge vnd ent(=) 
ſchl<i>effent / Die Iüngern Do ging er 
furbas alſo ferre als man mit ey(=) 
nem ſtein gewerffen mag / vnd bettet 
vater an vnd ſprach alſo vatter von 
hymelreych Erhore mich nach deyner 
[208v,01]groſſen parmherczikeyt / küm mir in mey(=) 
nen engſten / vnd in meynen notten CZu hilffe 
Sanct anſzhelm ſprach warvmb bad 
er ſeynen vater an / Do ſprach vnſzer 
frauwe / Im was alſo angeſt / gegen ſeyner 
marter Das er plut / ſwiczete von allem 
ſeynem leybe wan er wuſte vorhin wol 
alles Das er leyden ſolt / wie ſein antzlicz 
ſolte werden verſpüwen wie er ſolte 
werden gegeyſchelt / vnd die ſchemlichen 
wort / Die ſie CZu Im ſprachen wie der 
diep wol weys das er ſterben müſz do(=) 
ch erkennet er nit Die pitterkeyt Des 
todes Pis Im das ſeyle wurt gebünden 
an den hals / Aber mein kint weſte vor(=) 
hin wol als das er leyden ſolte / wie ſein 
antlicz ſolt werden verſpuwen / wie er 
ſolt werden gegeyſchelt vnd die ſchem(=) 
lichen wort / Die ſie CZu Im ſprachen 
vnd auch Die pitterkeyt / eyns iegelichen 
leydens / Im drang das plut auſz von 
allem ſeynem leybe Darvmb wan er 



wol wüſte Das die Iuden So geringe 
[209r,01]gegen Im waren Das ſie kein erbermde 
vber in wollten han vnd do er alſo gebet 
tet vnd ſprach Iſt es mügelich vatter 
So vberheb mich dirre groſzen peyn 
doch ſal dein wille erfullet werden Do 
erſchein Im ein engel vnd droſte in vnd 
ſprach herre ſeyſt ſtete / wan du ſalt alles 
menſchlich künne erloſen / vnd do ging 
meyn kint / wider vnd ſprach mogent 
ir nit ein weyl gewachen mit mir Er 
nahet vaſt der mich hin wil geben Do 
quam Iudas mit vil gewappennte Iüden 
vnd ſprach CZu den Iuden CZwen ſeint 
gar gleych einander / das iſt Iacob 
vnd iheſus / Dovon geb ich euch ein 
CZeychen Den ich kuſze Der iſt es Den 
greyffent an vnd hebent in vaſt / vnd 
furent in gewerlich / Do er das geſpr(=) 
ach Do ging Iheſus gegen der ſchare 
vnd ſprach wen ſuchent ir Sie ſprachen 
Iheſum naſarenum / Do ſprach er ich bins 
Do gingent ſie hinder ſich vnd fielent 
[209v,01]vff die erde Do ſprach aber mein kint 
Suchent ir mich So lant dieſe gen Do 
meynde er die Iüngern / Do ging Iudas 
vnd kuſte Iheſum / Do ſprach iheſus Iudas 
wilt du des menſchen kint hingeben 
mit eyme küſze Do CZuhant fingen die 
Iuden mein kint / Do CZoch peter ſein ſwert 
herauſz vnd ſlug eym Iudenknechte ſein 
recht ore abe Der hies malchus / Do ſaczte 
meyn kint Das ore wider an / vnd was 
CZuhant geneſen / vnd ſprach Peter Du 
das ſwert wider in ſein ſcheyden wan 
alle die do ſlagent / mit dem ſwert Die 



werden auch gerichtet / mit dem ſwert 
weneſt du nit Wolte ich hilffe Der 
vater ſente mir mer dan CZwolff ſchar 
der engel Der Iegelich hette ſechsvnd(=) 
ſechczigvndſechshuindertdauſent vnd 
do meyn kint alſo vngeſtumecklich wart 
gefurt / Do lieſzent in die Iungern vnd 
fluhent alle von Im Sant anſzhelm 
ſprach allerliebeſte frauwe wert du 
do CZugegen Do dis geſchach Maria 
[210r,01]ſprach neyn ich / warvmb ſprach ſant 
anſzhelm du hetteſt in doch alſo lip 
do ſprach maria do meyn kint von dem 
nachtmas mit ſeynen Iungern ging 
in den garten betten do was es nacht 
worden vnd enzam nit wol das frauwen 
der CZeyt nachtes auſz werent geweſen 
ader funden Sant anſzhelm ſprach o 
allerſuſzeſte frauwe wo were du Do 
ſprach maria ich was in meyner ſweſter 
hauſz Iohannes ewangeliſten müter Sant 
anſzhelm ſprach wer ſagt dir do wie 
es deym kinde gegangen was Maria 
ſprach Nu vernym anſzhelm Das es gar 
kleglich iſt CZu ſagen / Die Iunger komen 
gelauffen vnd Iemerlichen weynende 
vnd ſprachen O müter vnd maget dein 
gemeyntes kint vnd vnſer lieber herre 
vnd meynſter iſt gefangen vnd gebunden 
vnd wiſzent nit war ſie in hin habent 
gefuret / ader obe er nach lebe ader 
ſie in habent / ermordet ader wie es 
[210v,01]vmb in ſtande des enwiſſen wir nit Sant 
anſzhelm ſprach ach liebe frauwe was 
deſt / du do Maria ſprach wie wol ich 
erkant / Das er den menſchen ſolt erloſen 



Doch von pitterlichem leyde So wart mir 
ſymeons ſwert Durch mein ſele getrungen 
Sant anſzhelm ſprach wo wart er hin(=) 
gefuret / Maria ſprach in kayphas 
ſweher hauſz anna Das ſtünt nahe bey 
dem temppel CZu iheruſalem vnd do ka(=) 
ment / Die Iuden CZuſamen vnd frageten 
in von ſeyner lere vnd von ſeynen Iungern 
do antwert er vnd ſprach er hette offent(=) 
lich gebrediget / in dem tempel Do alle 
Iuden CZuſamen kament / vnd heymlich 
hat er nit geleret / vnd dovon ſprach er 
ir ſollent fragen Die meyn lere hant 
gehoret / Die künnen euch wol geſagen 
mein lere Do ſtünd eyner do vnder in 
der gabe vnſerm herren eynen groſzen gry(=) 
mlichen halsſlag vnd ſprach CZu Im 
wie gedarſtu dem biſchoff alſo geant(=) 
werten Do ſprach mein kint als ein ſenft(=) 
[211r,01]mutiges lemlein han ich vnrecht / geret 
das ſaltu beczeügen / wan ich aber recht vnd 
wol geret / warvmb haſtu mich dan 
geſlagen Do verbünden ſie Im ſein augen 
als eynem diebe Das man doch keym 
diebe dut / er werde dan verurteylt / 
CZu dem tode Sie ſpotent ſein alle die 
nacht / vnd ver<ſ>püten Im ſein augen vnd 
ſein antlicz vnd ſlugen in vnd ſprachent 
nü weyſzſage vns wer hat dich geſlagen 
vnd Iohannes was dobeÿ CZugegen do 
ſie mein kint alſo vbel handelten vnd 
wan er den biſchoff erkante do furte 
er Petrum auch in das hauſz / Do den 
ſach die torwerterin Do ſprach ſie du 
biſt auch ſeyner Iungern eyner Do ley(=) 
ckente Petrus vnd ſwor drey eyde 



das er nit weſte wer mein kint were 
nach in nie hette geſehen vnd czuhant 
wart der han krewen Do ſach in Jesus 
an Do wart Petrus gedencken an das 
wort Das iheſus czu Im ſprach 
[211v,01]E der hane krewe do haſtu meyn drey(=) 
ſtünd verleyckent / vnd do ging Petrus 
auſz dem hauſz vnd weynde faſt von 
ganczem herczen vnd rauwe in ſein miſ(=) 
ſedat Sant anſzhelme ſprach wo were 
Du do liebe maria do diſz geſchach Do 
ſprach maria CZuhant / Do ich vernam 
von den Iüngern Das meyn kint gefan(=) 
gen was Do erſtarbe mir der leyp von 
groſzem herczenleÿde vnd ſtund vff maria 
magdalena vnd lieffent hin alle beyde 
CZu dem tempel vnd hortent ein groſz 
geruffe vnd ein geſchelle in dem haü(=) 
ſe Do mein kint in wart gefurt / vnd 
were gerne CZu Jesum meynem kinde ge(=) 
weſen do wolten ſie mich nit CZu Im 
lan Do bleyb ich hie auſz ſtene vnd 
weynde vnd ſchrey Owe mein gemyn(=) 
tes kint Owe aller meyn troſt Owe ey(=) 
niges kint meyns wie ſal es mir ellen(=) 
den deyner müter ergan Ader war ſal 
ſa ich Aber maria die lieff al vmb vnd 
lugete ob ſie Irgent / mochte in geſehen 
[212r,01]in das hauſz wie es vmb Iren lieben 
meynſter ſtunde Do quam ſie an eyn fenſter 
vnd horte wie ſein petrus verleyckende 
Do ging es ir gar nahe czu herczen Das 
meyn kint / So gar eyne ſtund vnder 
ſeynen feynden Das ſein nach dan petrus 
verleyckende der vnſerm herren vor 
anderen lip was vnd ſprach iheſus 



lieber herre mein wie iſt es ergangen 
wie wil es nach enden ſeyt dem der 
verleycket / hat / der nechten ſprach 
Er wolt ſterben mit mir Aber ich ſtund 
vol herczeleydes Do ich hort den ſpot 
vnd die ſcheltwort / vnd die geyſchel(=) 
ſchlege vnd das laſter das ſie meynem 
kinde andaten vnd do petrus bitter(=) 
lich geweynet hette dorvmb das er 
meyns kindes het verleyckent Do 
ging er herauſz vnd fant vns ſtende 
in groſzem leyde vnd wir fragenten 
petrüm wie es vmb mein liebes kint 
ſtunde Do ſprach er mit weynenden 
augen Owe allerliebſte frauwe meyn 
[212v,01]Es wart ein menſch nie So vbel gehandelt 
als meyn herre ane alle erbermde gent 
ſie mit Im vmbe vnd dodent in do lieff 
petrus enweg vnd verbarge ſich vnder 
eynem ſtein vnd kam nit erfur bis er 
ſtarbe an dem kreucze et cetera 
SAnt anſzhelm ſprach ſage aller(=) 
liebeſte was dete Du do Maria 
ſprach Do ſchneyd mir Das ſwert von 
dem mir ſymeon geweyſſaget hette CZu 
dem andern male durch meyn ſele Sant 
anſzhelm ſprach ſage mir maria wie 
ging es Dornach Maria ſprach Do es 
tag wart / Do wart / er gefuret / in kay(=) 
phas haüſz Des biſchoffes vnd do ſach 
ich in erſt / Nachdem Das er gefangen 
wart / vnd lieff Im do nach vnd ſach 
das mynecklich antlicz an / Das was von 
der Iüden ſpeycheln Alſamet verſpuwet 
vnd bekleybet / vnd do mit weynender 
ſtymme ruffte ich O allerſuſzeſtes kint 



meyns wie ſehe ich dich ſo Iemerlich 
gehandelt ſten / wie han ich dein ſchones 
[213r,01]antlicz mit ſo groſzen freyden vnd wie 
ſehe ich dich nü S in ſo groſzer bitterkeyt 
meyns herczen vnd do hette ich meyn CZar(=) 
tes kint gern vmbfangen do wolten die 
herten Iuden mich nit CZu Im laſzen Mer 
ich wart her vnd dar geſtoſzen von Im 
vnd wart vbel gehandelt / von den boſzen 
Iuden vnd do lieff auch das volck CZu Als 
do man eynen diep wil verderben vnd ver(=) 
vrteylt iſt / in den tod Do ſprach ſant anſz(=) 
helm liebe frauwe hetteſt du kein CZuver(=) 
ſicht Das er des todes mocht ober werden 
vnd das ſie in lieſzent leben Do ſprach 
Maria ich erkante wol Das er alſo vil 
weyſzheyt hette vnd alſo vil ſprechen 
künde wolt er es han getan Er hette Im 
ſelber wol Dannen geholffen Aber er ſtünd 
vol herczeleydes als ein vnſchuldiges lem(=) 
lein vol ſenfftmutikeyt an gerichte vnd 
ſweyge Sein antlicz was auch ſo mynneck(=) 
lich anCZuſehen das ich gedachte 
Sie worden ſich Erbarmen vber in Aber 
[213v,01]Vber vnlange Darnach do wart das 
ſchone antlicz Alſo mit Iren heyſzen ſpey(=) 
cheln als vaſt bekleybet Das er eynem 
auſzſeczigen gleych ſtund / wan ſie Iahen 
vil falſcher geczeugen vff in vnd ſprachent 
er wer ein verkerer Des volckes vnd 
kayphas Der fraget / in obe er criſtus were 
Do ſprach iheſus ſage ich es euch So gle(=) 
ubent / ir mir nit Nach laſzent mich nit 
reden Doch ſollent ir wiſzen fur die war(=) 
heytt Das ir werdent des menſchen kint 
ſehen ſiczen CZu der rechten hant gottes 



Des vatters / vnd das er wurt kummende 
in den wolcken mit groſzem gewalt vnd 
herſchafft Do CZurCZarte Der biſchoff Im 
ſein kleyder vnd ſprach was bedorffen 
wir me gezeugniſſe Ir habent wol ge(=) 
hort / wie er got hat geleſtert was düncket 
euch Das er verſchuldet habe Do rufftent 
ſie alle gemeylichen er hette verſchuldet 
den tod Do ich diſz geſchreÿ vnd diſz 
[214r,01]geruffte horte do ginge mir ſymeons 
ſwert durch mein hercz Sant anſzhelm 
ſprach wo wart er hingefuret liebe ma(=) 
ria Maria ſprach CZu dem richter pylatus 
Sant anſzhelm ſprach hetteſt du kein czu(=) 
verſicht / liebe maria Ia ſprach maria 
Ich hette gut CZuverſicht wan do das 
volck dar quam Den er dick ſuſzickli(=) 
ch hette gebrediget / vnd in ire ſichen 
geſunt machte / vnd in der wuſte ſpeyſet 
do gedachte ich ſie wurdent in von der Iu(=) 
den hende loſen Do rufften ſie alle CZum 
richter vnd ſprachen pylatus du ſalt / 
in kreuczigen vnd CZeyhent in er hette 
geſprochen er were gotes ſün vnd were 
ein künig Der Iuden Do fraget in py(=) 
latus obe er were ein künig Do ſprach 
pylatus Iheſus redeſt du das von dir 
ſelbr ader haſtu es gehort / von andern 
Iuden Do ſprach pylatus bin ich dan 
ein Iude deyn volck vnd deyne biſch(=) 
offe hant dich mir gegeben was haſtu 
[214v,01]getan do ſprach mein kint / were meyn 
reych in dirre welt / Meyn diener hettent 
mich wol vor der Iuden gewalt / beſch(=) 
irmet / Do ſprach pylatus So ſehe ich 
wol das du biſt ein künig nach / do ſpr(=) 



ach iheſus Du haſt / es geſprochen wan 
ich pin ein künig vnd bin darvmb ge(=) 
born vnd in dieſe welt komen Das ich 
geczeugniſz gebe Der worheyt vnd eyn 
Iegelicher der von der worheyt iſt der 
horet meyn ſtymme / was iſt dan die war(=) 
heyt ſprach Pylatus CZu dirre frage 
wolt iheſus nit antwerten wan hette er 
pylatus vnderweyſet / was die warheyt 
were geweſen So hette er in gelediget 
von den Iuden vnd von dem tode vnd 
were der menſch nit erloſt worden 
von dem ewigen tode Do Iudas ſach 
das ſie iheſum nit wolten laſzen leben 
Sie wolten in toten do gerauwe es in 
vnd gabe in die dreyſzig pfennige wi(=) 
der vnd ſprach Ich han geſundet wi(=) 
der Ich han das vnſchuldige plut hin(=) 
[215r,01]geben Do ſprachent / die Iuden was get 
vns das ane du wurſt / es wol befinden 
vnd do warff Iudas die pfennige hin 
in den tempel vnd ging vnd hing 
ſich ſelber Dornach rieff pylatus den 
Iuden CZuſamen vnd ſprach Ich finde 
keyn ſache in dieſem menſchen das er 
den tod leyden ſolle vnd ſie rufftent 
do wider alleſamet / er hat das volck 
verkeret durch alle lant vnd durch 
die Iudeſcheyt / von gallilea bis an das 
lant Do pylatus horte das iheſus 
von gallilea burtig was Do ſante er in 
CZu dem kunige erodes Der was in den 
CZeyten CZu iheruſalem Do herodes nü 
ſach meyn kint Do was er gar fro 
wan er hette in lange begerte CZu ſehen 
wan er hette vil von Im gehoret ſagen 



vnd gedachte er wurde etlich czeychen 
vor Im thün vnd fraget in vil fragen 
Obe er das kint were Do ſein vater 
die kindelein vmbe det verderben 
[215v,01]vnd obe er der were der laſarus het er(=) 
quicket / vnd wider lebende hette gema(=) 
ccht / vnd bad in das er ein CZeychen vor 
Im dete So wolt er in erledigen von den 
Iuden Iheſus der ſweyg vnd wolt Im 
nit antworten vnd herodes ſaczet Im 
eyn kron vff ſein heupt vnd ſprach er 
wolt in deylhafftig machen ſeyns reyches 
dete er ein CZeychen vor Ime Do ſweyg 
aber iheſus Do ſtunden die Iuden vnd 
verrugente aber Jesus vnd ſagten vil 
falſcher wort vor herodes Do ſprach 
ſant anſzhelm nü ſage mir ſuſze maria 
was czuverſicht hetteſt du do Do ſpr(=) 
ach maria Ich gedachte herodes würde 
Im beygeſtan vnd wurde in den Iuden 
benemen Do verſmahet / er meyn kint 
vnd ſpot ſein vnd leyd Im ein weys kleyd 
an vnd ſante in wider CZu pylato vnd 
die CZwen wurden verſunet / wan ſie wo(=) 
ren einander feynt / 
NV weſte pylatus wol das die Iuden 
[216r,01]So grymme gegen meynem kinde waret 
das ſie in gern hettent verderbet wo 
ſie Im czu mochten ſein komen vnd dovon 
So ſant er in mit ſolicher hute czu hero(=) 
des Das Im die Iuden vnderwegen nit 
mochten gethün Do iheſus wider kam 
CZu pylato Do ruffte er den Iuden CZu(=) 
ſamen vnd ſprach Ir hant mir dieſen 
menſchen geantwurt / fur ein verkerer 
des volckes nu han ich in gefraget / 



vnd finde kein ſache von den dingen 
des ir in CZeychent / Nach herodes hat 
an Im nit funden das er ſchuldig ſey 
an keyner vngerechtikeyt / Dovon wol(=) 
lent ir ich laſz in euch wan ich euch 
doch müſz eynen laſzen von euwrs hoch(=) 
geczeytes wegen Do was eyner gefangen 
vmb eynen mort Der hieſz baraban vn(d) 
was ein morder Do ſprachen ſie alle 
er ſolte baraban den morder laſzen 
gan vnd ſolte Jesum toten Do ſprach 
pylatus was hat Jesus dan vbels 
[216v,01]getan Ich finde kein ſach vff in das Im den 
leyp mage genemen wollent ir ich heyſz 
in CZuchtigen vnd ſlagen vnd laſzt in dan 
gan Do rufften ſie aber mit lauter ſtymme 
du ſalt in kreuczigen Do ſaſz pylatus CZu 
gerichte Do ſant ſein weyp CZu Ime 
vnd ſprach du ſalt dem gerechten me(=) 
nſchen kein leyd anthün vnd meynde // 
Iheſum vnd enbot pylatus Sie hette 
vil von ſeynen wegen erlitten in der nacht 
vnd in dem geſichte Do nam pylatus 
iheſüm vnd hieſz in binden ane ein groſze 
ſaule Die was alſo groſz Das ſie vnſzer 
herre nit mocht vmbklofftern vnd mit 
riemen müſten ſie Im die hende CZuſa(=) 
menbinden vnd hieſz in ſlagen an der 
ſaule Das von der ſcheyteln pis vff die 
ferſſen kein gancz flecke beleyb vnd was 
aller ſein leyp gar czurczerret vnd plu(=) 
tig Das er ſcheyn als ein auſzſecziger 
menſch Sie flochtent auch ein kron die 
was von dornen vnd ſaczte ſie Im vff 
[217r,01]ſein heupt / das Im das plut vnd leyten 
Im ein pfeller gewant an vnd quamen 



CZu Im in ſpotes weyſe vnd ſprachen CZu 
Im herr Iudenkünig got gruſz euch vnd 
ſlugent Im halsſtreych vnd druckten 
Im die krone alſo ſere vff ſein heupt 
das Im das plut das antlicz abeflos 
vnd alſo gecronet vnd mit plute beronnen 
So furten ſie iheſum CZu pylatum vnd pÿ(=) 
latus furte in herauſz vnd ſprach ſehent 
wo euwer kunig iſt Do rufften ſie alle 
hebe in vff hebe in vff vnd kreuczige in 
Do ſprach pylatus nement ir in vnd kre(=) 
uczigent in Do ſprachent ſie wir hant 
ein geſecze vnd nach dem geſecze ſal er 
ſterben er hat geſprochen er ſey gotes 
ſün do das pylatus horte do erſchra(=) 
cke er gar ſere vnd furt in in das 
richthauſz vnd ſprach czu Iheſum Sage 
mir wanne biſtu iheſus der ſweyg 
vnd antwert Im nit Do ſprach pyla(=) 
tus warvmb antwerſt du mir nit 
[217v,01]weyſtu nit / Das ich gewalt han dich 
czu laſſen wie ich wil Do ſprach iheſus 
du en hetteſt / vber mich keynen gewalt Er 
wer dir dan gegeben oben erabe Aber der 
mich dir hat gegeben Der hat groſzer 
ſünde getan dan du do hette Pylatus Ihe(=) 
ſüm gern gelaſzen do rufften die Iuden 
alle leſtu in gan So biſt du nit des keyſzers 
freünt wan wer ſich eynen kunig heyſzet / Der 
iſt / wider den keyſer Do pylatus das er(=) 
horte vnd ſach das die Iuden nit wolten 
ablaſzen vnd das geruffe ie me vnd ie me 
wart Do nam er waſzer vnd wuſch ſein 
hende vor dem volck vnd ſprach ir ſollent 
wiſſen Das ich vnſchdig / wil ſein an des 
gerechten menſchen dot // 



DO ſprachent ſie alle ſein plut ſey 
vber vns vnd vber vnſer kint do 
liſz pylatus baraban gan der was gefangen 
vmb eynen mort Do lieſzent / Die Iuden 
denſelben morder vnd fingen iheſüm von 
naſaret vnd verteylten in CZu eyme 
ſchmelichen tode Des kreuczes / Do ſneyt 
[218r,01]mir ſymeons ſwert / durch mein leyp vnd 
ſele Sant anſzhelm ſprach ſuſze frauwe 
wie ging es dir darnach Do ſprach maria 
ſie nament mein kint / vnd leytent Im ein 
kreucz vff ſeynen rucke vnd furtent / in auſz 
an die ſtat / Do man die boſzen leute verderbet 
das kreücz was groſz vnd ſwere vnd was 
er alſo kranck worden von dem leyden 
Das er litten hette Das er das kreucz nit 
mocht getragen Do czwüngen ſie eynen 
der hieſz ſymeon das er Im müſt helffen 
das kreucz tragen Das daten ſie nit von 
erbermde mere darvmb das er es von 
kranckheit / nit ſelber mochte getragen 
Sant anſzhelm ſprach folget du Im nach 
Ia ſprach maria Das volck lieff Im nach 
recht als eynen diebe den man will hencken 
Im lieffent die kinde nach vnd wurffent / 
ſtein vff in vnd die frauwen gingent vmb 
in vnd weynden Do kert er ſich CZu den 
frauwen vnd ſprach ir dochter von Jerusalem 
nit weynet vber mich weynent vber euch 
ſelber vber eu ewre kint wan es koment 
[218v,01]nach die tage das ſie werden ſprechen Se(=) 
lig ſeint die die do warhafftig ſein vnd 
ſunde me gedaden So werdent / ſie auch 
ſprechen Ir berge vallent vnd ir hulen 
bedeckent vns wan habent ſie das getan 
in der Iugent / vnd in der kintheyt was / 



werdent / ſie dan in dem alter thün 
DO wurden auch CZwen mit Im auſzge(=) 
furet das worent morder geweſen do 
die wolt man auch verderben vmb ire boſzheit 
vnd das deten ſie Im czu ſchanden meynem lie(=) 
ben kinde vnd do ſie in auſzfurten do was 
das getrenge alſo groſz vnd was da des vo(=) 
lckes alſo vil Das ich nirget mochte czu Im 
komen do ging ich vnd maria magdalena 
ein ander gaſſen vmb das wir czu Im mochten 
komen vnd do wir vmb gelieffen do begeget 
vns meyn kint vnd do er mich ſach in allen 
ſeynen notten do neyget er ſein heupt vn(d) 
ſprach ach herczeliebe müter Ich dancke dir 
aller der liebe vnd der czucht / vnd alles des 
gutes vnd das du dem temppel meyns leybs 
alſo gar czertlich mit deyner armüt erzogen 
haſt / vnd mit deynen arbeyten vnd mich 
in allen meynen notten gelieſz du hulffeſt / 
[219r,01]mir gern obe du mochteſt / vnd lieffeſt mir 
nach wie verſmehet / ich bin von aller der 
welt / vnd do ſie in furten an die ſtat die 
do heyſzet caluarie Do kreuczigten ſie in 
vnd die czwen ſcher vnd hingen eynen czu 
der lincken hant / den andern czu der rechten 
hant / vnd mein kint / in die mitte // 
Sant anſzhelm ſprach nu ſage mir liebe 
frauwe wie daten ſie Im vnſer fraw 
ſprach Do hore anſzhelm gar kleglich mere 
das doch kein ewangeliſt / ſchreybt / Do ſie qua(=) 
men an die ſtat / do die do heyſzet / caluarie 
do czogen ſie Im abe alles ſein gewant das 
ein vaden an ſeynem leybe nit beleybe 
do erſtarb mein hercz Do ſie Im das groſz 
laſter erbotten vnd ging dar v<n>erſchrock(=) 
elich vnd ane alle ſcham vnd czoch ein duch 



von meynem heupt / vnd bant es ſelber 
vmb ſeynen leyp vnd was derſelbe 
flecke alſo gar vnrein Der do heiſzet 
caluarie do ſie mein kint gefuret haten 
vnd was alſo verſmehet das man nit 
Poſzer ſtat / mochte finden Man ſchant 
do hünde vnd ſchelmen vnd hinge man do 
[219v,01]diebe vnd entheupet / man die morder vnd 
was der ſmack Das in kam Ieman erleyden 
mochte vnd an der vnreynen ſtat / leyten 
ſie das kreucz vff die erden vnd leyten 
meyn kint rucklingen darvff vnd nagelten 
Im die eyne hant / an das kreucz vnd was 
was der nagel alſo groſz das er die wün(=) 
den alſo ſere erfulte Das ein plutestropffen 
darauſz nit ging vnd namen ſeyl vnd // 
bünden Im die andern hant vaſte auſzein(=) 
ander gingen vnd der nagel was auch alſo 
groſz das ſie in auch durch die andern 
hant ſlugen das er auch die wünden alſo 
ſere erfulte Das auch kein plutesdropff 
nit darauſz ging Darnach namen ſie aber 
ſtarcke ſeyle vnd bünden Im an ſein fuſze 
vnd danten Im alſo ſere das die geſch(=) 
riefft / erfult wart an dem pſalter // Dinü(=) 
meraüerunt omnia oſſa mea // Sie hatten in alſo 
ſere geſpannen Das kein gelid wan an allem 
ſeyme leybe man hette es wol ſunderlich 
geczelt / Durch ſein haut / vnd do ſie in alſo 
CZurſpantten Do ſaczten ſie Im eynen fuſz 
vff den andern vnd ſlugen Im do eynen 
[220r,01]nagel durch beyde fuſze Das der was 
auch alſo gros Das Im das plut nit mochte 
auſz gefliſſen von der groſzheyt / des nagels 
vnd do ich die hamerſlege horte do was 
Die weyſſagunge an mir erfullet / als der 



künig ſprach an dem pſalter / Aude filia 
et vide / Recht / als obe er CZu Im ſpreche 
hore dochter die bitterlichen hamerſlege 
vnd ſich die manigfeltige not die ich leyde 
an meynen henden vnd an meynen fuſzen 
vnd an allem meynen leybe vnd do ich die 
groſzen hamerſlege horte Do ging ſymons 
ſwert czu dem funfften mole durch meyn 
hercz Do namen ſie do das kreucz vnd 
huben es vff mit meynem kinde do was 
das kreücz alſo hoch das ich meyne ſeine fuſze 
mit meynen henden nit mochte geruren 
Owe das Iemerlichen anplickes des ich 
vnd do er vffgericht was do ſach wie 
vngeleich der was Do ich ſein heupt vn(d) 
ſein kintlich antlicz aneſach vnd do er vff(=) 
gericht was an dem kreucze vnd do er 
begunde hangen von der ſwere ſeyns hey(=) 
ligen leybes Do brachen die wunden vff 
[220v,01]an den henden vnd an den fuſzen vnd ran 
das plut alſo ſere von Im als ob es von 
fier prünnen auſzging Nu hatte ich ein ge(=) 
want / an als Do gewonheyt was in dem 
lande das frauwen trugen Das gewant 
was alſo gemacht / Das es das plut vnd 
allen den leyp bedeckte vnd was weyt 
als ein leynenduch vnd dasſelbe gewa(=) 
nt was alles rot von ſeynem plut das 
vff mich ran Sant anſzhelm ſprach owe 
reyne frauwe wie erging es darnach / 
vnſer fraw ſprach Do ſie in gekreuczigten 
do deylten ſie ſein gewant / vndereinand<e>r 
do hat meyn kint ein gewant das was 
gewircket an alle not Das wolten ſie nit 
CZurbrechen wan es gancz iſt wir ſollen eyn 
loſz werffen wellem es alſo gancz werde 



Diſz geſchach dorvmb Das die geſch(=) 
rifft erfullet wurde in dem pſalter das 
der weyſſage ſprach // Diuiſerunt ſibi veſti(=) 
menta mea // Mein gewant // hant ſie czur(=) 
teylet / vnd vff mein kleyt hant ſie ein 
loſz geleyt / vnd darnach hieſz pylatus 
ſchreyben vber das kreucze mit dreyer(=) 
[221r,01]hende ſach In krichiſch in ebreyiſch vn(d) 
lateyniſch Iheſus naſarenus rex Iudeorum 
das müte die Iuden vnd ſprachen war(=) 
vmb haſt du geſchriben der Iuden künig 
do du ſolteſt han geſchriben das er ſpre(=) 
che er were ein künig der Iuden do ſpr(=) 
ach pylatus das ich han geſchriben 
das iſt geſchriben Dornach gingen ſie 
fur das kreucz vnd wurffen ir heupt / 
vff gegen Im gar ſpotlich vnd ſprachen 
das iſt der den temppel wolt CZurbrechen 
vnd an dem dritten tage wolte in wider(=) 
machen / biſtu gotes ſun So gang herabe 
von dem kreucze vnd behalte dich ſelber 
vnd auch vns Do ſprachen die furſten 
der Iuden auch gar ſpotterlichen Er 
halff andern leuten vnd kan Im ſelber 
nit gehelffen biſtu der künig von Ieru(=) 
ſalem So ganck ab dem kreucz So wollen 
wir dir glauben er getrauwet got der 
hulffe Im auch ob er wolle wan er ſpr(=) 
ach er were gotes ſun Sant anſzhelm 
ſprach liebe frauwe do man ſein alſo 
[221v,01]ſpottet ſprach er icht d<o>r wider vnſer 
frauwe ſprach er bate fur ſie vnd ſprach 
vergib in wan ſie wiſſent / nit was ſie tün 
do ſtund auch das gemeyne volck vnd ſpo(=) 
tten ſein vnd bietten wie es ein ende wolte 
nemen do mochte er wol czu mir ſprechen 



Audi filia et vide / hore dochter die groſzen 
fluchwort / vnd ſich die klegliche not / Ich 
weys wol das du mich enpfingeſt von 
dem heyligen geyſt / vnd das du mich // 
drugeſt / vnd gebereſt / maget / vnd muter 
vnd das du mich czertlich ſpeyſzeſt mit 
deyner megentlichen milch vnd du mich 
liplich vnd mynicklich erczugeſt / vnd das 
du mir alczeyt / mit treuwen nachgingſt 
dovon ſollent / ir es nit an mich glauben 
das ich ſey gotes ſün czarte frauwe vnd 
muter So gelaube aber du vnd erbarme 
dich vber mich Do ging mir aber ſymeons 
ſwert czu dem Sechſten male durch meyn 
hercze vnd durch meyn ſele vnd dar(=) 
nach in allen ſeynen notten do mochte 
er ſpottes nit hinkomen von dem ſchecher 
[222r,01]der bey Im hing czu der lincken hant der 
ſprach czu Im in eyme ſpotte ſeyſtu criſtus 
So behalt dich ſelber vnd auch vns do 
antwert Im der ander ſcher czu der rechten 
hant / ſein geſelle vnd ſprach czu Im furch(=) 
eſtu nit got / vnd du in derſelben verdam(=) 
vnge biſt Aber wir enpfahen billich vnd 
von der ſchulde das man vns dut do 
dette dirre herre nie vbel vnd do er ſey(=) 
nen geſellen alſo ſtraffte do ſprach er 
czu meynem kinde herre erbarme dich 
vber mich So komeſt in dein reych do 
ſprach mein kint / czu Ime Ich ſage dir 
werlich du ſalt heute bey mir in dem 
paradeyſe ſein Sant anſzhelm ſprach 
liebe frauwe was det du do / vnſer frawe 
ſprach do ſtund ich bey dem kreucz vnd 
Johannes meyn kint / bey mir vnd meyn ſwe(=) 
ſter maria bey mir maria magdalena 



vnd waren groſzes herczenleydes vol 
Ich ſach in hangen vnd leyden not vnd 
mochte Im czu l keynen ſcaden komen 
vnd do er mich in groſzem leyde ſach 
vor Im ſtan vnd Johannes meyner ſweſter 
[222v,01]ſün dem er So vil czart ſunderlich liebe 
hat erzeygt / wan er meynet in auſzgemey(=) 
ncklich vor allen den andern do wolte er 
mich nit vngetroſt / laſzen vnd ſprach czu 
mir frauwe ich bin dein ſün Dornach ſpr(=) 
ach er czu Johannes ſich nu wo dein muter 
iſt / Do was es an der ſechſten ſtundt des 
tages vnd wart ein groſz vinſternus vber 
alles das erttrich vnd vff die mone 
wart / Do ſprach meyn kint vnd ſchreÿ heli 
heli lamaſſabatani / Mein got / mein got 
warvmb haſtu mich verlaſſen do ſprachen 
die Iuden er ruffet Elyam wir ſollen ſehen 
obe er kom vnd in erloſe Do wuſte meyn 
kint wol das die weyſſagunge an Im vol(=) 
lenbracht / was vnd ſprach ſico mich durſt 
do nam er ein ſchafft / vnd fulte in mit 
eſzig / vnd mit gallen vnd boden meynem kinde 
drinken das er dͤſter E ſturbe vnd do er 
den eſſig / verſucht / do ſprach er Conſu= 
matum eſt / Es iſt alles vollenbracht / vnd 
ſprach vater ich befelle dir meynen geyſt 
in deyn hende vnd do er diſz geſprach 
[223r,01]do neyget er ſein heupt / vnd ſchiet ſein 
gotlich ſele von ſeynem heyligen leybe 
vnd do verlaſch die ſünne vnd czurczart / 
ſich der vmbhanck enmitten enzwey 
in dem temppel vnd erſchotte ſich das 
ertrich vnd czerſpilten die ſteyn vnd 
vollicklich der ſteyn do das kreucze vff(=) 
geſtellet was der czurſpilt voneinander 



vnd daten ſich die greber vff vnd erſtu(=) 
nden vil heyliger leut vnd komen in die 
ſtat / czu Ieruſalem vnd lieſzen ſich do 
ſchauwen do ſtundt ein herre bey dem 
kreucze der was genant Centorie vnd ſolt 
meyns kindes hutten vnd ander ritter die 
pylatus dar geſtelt hette vnd do die ſie 
die groſzen czeychen ſahen do erſchra(=) 
cken <.> ſie vil ſere aber der co centorio 
lobet mein kint / vnd ſprach werlich 
dirre iſt geweſen gotes ſün Sehent/ 
wie ſich die elementen erbarment vber 
Iren ſchoppffer aber die Iuden wolten 
kein erbermde vber in han do ſtunden 
auch meynes kindes freünde von 
[223v,01]frauwen die Im waren nachgegangen 
von gallilea vnd ſahen es alles diſce pu(=) 
er dum tempus habes Sant anſzhelm ſprach 
nü ſage mir reyne frauwe hatte dar(=) 
nach dein herczleyt ein ende neyn es anſz(=) 
helm hore ein clegelich mere was nach do 
mordes begangen an meynem kinde wart / 
an dem tage do ſie mein kint / alſo leſter(=) 
lich hatten erdottet / derſelb tag / heyſſet 
paraſephe das ſprichet der ſtille freytag 
do was der ander tag der tag ſabatum das 
das was der hochczeytlich tag den die 
Iuden begingen vnd darvmb das die ley(=) 
cham nit hangeten an Irem oſtertag Do 
gingen die Iuden czu pylato vnd baten in 
das er meynem kinde vnd den andern ſche(=) 
chern hieſz ir beyn czubrachen mit kolben 
das ſie deſter e ſturben das ſie nit hange(=) 
ten an dem oſtertag / vnd hieſz pylatus 
ſeyne richter das ſie meynem kinde vnd 
den ſchechern beyde ir beyn an allem leybe 



<c>zurbreche / do ſie ſahen das ſie dot waren 
do wolten ſie auch meynem kinde alſo 
[224r,01]han getan do was er ſelber dot vnd do 
ſie ſahen das er dot was do wolten ſie 
Im ſein nit czubrechen das die ſchrieff 
erfullet wurde die von dem gewaren 
oſterlamp ſprichet / Os meum commünitis 
ex eys des oſterlemles bein ſollent / gancz 
bleyben vnd ging ein ritter vnd ſtach 
meynem kinde eynen groſzen ſpies durch 
ſein hercze vnd von der wünden gingen 
czwen groſz brunnen eyner von plute der 
ander von waſzer vnd do ich ſach das 
nit benüge aller der marterl die mein 
czartes kint erlitten hette Sie wolten ſich 
auch an ſeynem doten leyb rechen do 
wart meym herczen alſo we rech als 
mir der ſpies durch mein hercze were 
geſtochen do hette ich gern geweynet / 
do was meyn hercz vnd aller meyn leyp 
vnd alle meyn nature Alſo durre an 
mir werden von weynen vnd von groſzem 
Iamer vnd arbeytten dich die ich 
erlitten hette beyde nacht vnd tag das 
ich eynen trehen nit mochte erzigen 
vnd das mein ſtymme alſo gar an 
[224v,01]mir erſtarp das ich ein wort / nit mochte 
geſprechen do was die weyſſagunge an 
mir erfullet / do ſymon czu mir ſprach 
Et tuam ipsius animam pertrnͣſibit gladius // Das die 
martel meyns kindes durch meyn hercz 
vnd durch meyn ſele ſolte gan vnd ſchney(=) 
den als ein ſwert / wan das ſwert / ſeyner 
martel ha<t>te czu demſelben mole durch(=) 
ſtochen meyn ſele vnd allen meyn leyp 
vnd do ich meyn kint mit dem munde nit 



geclagen mochte Do ſprach ich mit dem 
herczen Owe meyn czartes kint Owe ſuſzes 
vnd mynickliches kint Owe liep von allem 
liebe wo iſt nü der troſt den ich alle 
meyn tage an dir han gehebet mochte 
mir Ieman gehelffen das ich fur dich 
ſturbe Owe meyn liebes kint vnd do ſein 
gotlich ſele von ſeyme leybe ſchiet Do 
fur ſein ſele hin czu der hellen vnd wart 
do groſz freude / do er dannen nam adam 
vnd alle die ſeynen willen hetten getan vnd 
beſlos die helle das nümer ein ſele 
darin komen mag wan mit Irem eygen 
[225r,01]willen Er beſlos ſie mit dreyerhande ſach 
mit rechter reuwe mit lauter beychte mit 
gewarer puſze vnd wer die ſlos czurbricht 
der müſz Iemer do beleyben vnd mag / 
nümer dannen kumen // 
[[S]]ant anſzhelm ſprach ſage mir liebe 
frauwe wie erging es darnach 
vnſer fraw ſprach Ein guter man der hey(=) 
ſſet / Ioſehp der was von eyner ſtat die 
heyſzet aromathia der was heymlich me(=) 
yns kindes Iunger wan er forchte die Iuden 
der ging czu pylato vnd bat in das er Im 
gebe meynes kindes leyp das er in begr(=) 
ube vnd ſprach zu pylato Iſt es das 
du nit balde erleubeſt / das man in begra(=) 
be So verdirbet ſein müter die iſt die rey(=) 
ne frauwe vnd iſt die ſeligeſt die Ie ge(=) 
born wart / vnd die hat alſo groſz clage 
vnd alſo groſz Iamer an ir hat / das ſie 
vns alſo ſere erbarmet das wir es kam 
geſehen magen vnd vns alſo we dut / 
als ob ſie vnſer eygen muter were 
do ſacht er in das er dot were vnd ſagt 



[225v,01]Im auch die groſzen czeychen geſchehen 
waren do nam pylatus groſz wünder 
das er alſo ſchier dot was vnd hieſz Io(=) 
ſepen das er mein kint ab dem kreucze 
neme vnd in begrube nach allem ſeynem 
willen Nu mercke anſzhelm ein kleglich 
dinck do Ioſehp mein kint abe dem kre(=) 
ucze loſte do ſtund ich vnd ſach vff So 
Im ſein arm erlediget wurden das ich 
ſie danne empfinge alſo enſ enpfinge 
ich ein arm nach dem andern vnd dru(=) 
cket in an meyn hercze vnd koſte in mit 
groſzem herczenleyd vnd do er ab dem 
kreucz wart erloſt / do leytten ſie in vff 
die erde neben das kreucz do viel ich 
balde nider vnd nam ſein heupt in mein 
ſchos vnd ſprach mit groſzem herczenleyt 
czartes kint was droſtes ſal ich nu han 
So ich dich dot for mir ſehe do kam meyn 
kint Johannes ewangeliſt / vnd viel vff ſein 
pruſt / vnd vff ſein hercze vnd ſchrey 
ein Iemerlichen ſchrey vnd ſprach Owe 
Owe Owe vff dem herczen ruget ich 
nechten mennicklich vnd czertlich obe 
[226r,01]diſche owe vff dieſem herczen dranck ich 
nechten vngeſegelich ſuſze Owe nü enpfa(=) 
he ich vngeſegelich pitteerkeyt / do kame 
petrus gelauffen vnd klagete mit grſͦzem 
Iamer vnd weynete das er ſein verleuck(=) 
ent hette do quam maria magdalena der 
klage was vor alle klage vnd vil fur me(=) 
yn kint / mit groſzem Iamer vnd ſprach 
Owe droſt / vor allen droſten wer ſal mich 
entſchuldigen vor ſünden dan dein czarter 
münt vnſchuldig machen von allen mey(=) 
nen ſünden Owe wer ſal nü meyn fur(=) 



ſprech gegen meyner ſweſter gegen der du 
mich verſprecht / Do ſie dir von mir 
clagete Owe deynen czarten fuſzen die mich 
nit ſtieſzen do ich ſie koſte Owe der reynen 
fuſze die ich wuſchte mit drehern vnd 
du mir es nit gundeſt / Owe d edeln fuſze 
die mich nit verſmeheten do ich ſie druckente 
mit meym hore vnd ander manigfeltige 
clage hette ſie ob meyn kinde do kam 
Iacobus meyner ſweſter ſün dem man 
ſprach das er meynes kindes bruder 
were wan er was Im gar gleych an allem 
[226v,01]ſeynem leybe de ͬſprach mit groſzer clage 
Owe herre liber herre wie iſt dein mynick(=) 
liches antlicz Im ſelber So vngleych worden 
vnd wie iſt/ aller dein leyp ſo Iemerlich 
czumartelt / wan von der ſcheyttel bis czu 
der ferſchen eyneſt nit vnverſeret an 
allem deynem leybe Owe herre lieber meyn(=) 
ſter vnd herre geſtern was dein mynick(=) 
liches antlicz meyn gleych wer mag nü 
geſprechen das ich dein bruder ſey wan 
du biſt mir gar vngleych worden vnd 
groſzer vnd manyger herczecklicher clage 
do ſw<e>r er das er nümer nit wolte en(=) 
beyſſen E das meyn kint erſtunde von 
dem tode das beſchach er er was ane eſzen 
vnd ane drincken bis an den oſtertag 
do erſchin Im meyn kint ſunderlich do 
er an ſeynem bette lag vnd ſprach gar 
gutlich czu Im Iacop bruder nu ſtant 
vff vnd anbeys das des menſchen kint 
iſt erſtanden von dem tode die andern 
kamen gelauffen mit groſzem ſchal vnd 
clageten allen mit manickfeltigen drehern 
vnd mit groſzem Iamer das ſie von Im 



[227r,01]gelauffen waren vnd nit mit Im in den 
tod gegangen waren vnd do ich vnd die 
Iungern mit groſzem leyde bey Im ſaſzen 
do erfrewt vns mein kint mit der erſten 
freyden nach ſeynem tode Sein leyp der vor 
vns tod lag der wart / alſo mynicklichen 
vnd alſo ſchone vnd alſo vnverwechſzelt / 
als ob er nie kein ſlack ader kein wünden 
enpfangen hette wan die funff czeychen 
belieben alſo gancz vnd offen die er an dem 
Iungſten tage czeygen wil aller der welte 
dovon gewonnen wir gar groſz freude vn(d) 
do man in begraben wolt / do hette ich als 
groſz Iamer do ich mich von Im ſcheyden 
ſolt das ich in vmbfing mit meynen mü(=) 
terlichen armen vnd mit meynen krefften 
vnd hette in gern gehebet do nam mich 
meyn kint Johannes vnd wolte mich dannen 
furen do ſprach ich zu Im Owe Johannes 
mein liebes kint laſz mir meyn todes 
kint das ich das lebendig nit haben 
mag Ader hyſ hilff mir das ich mit 
Im begraben werde do ſprach Johannes 
meyn kint czu mir owe liebe frauwe 
vnd muter meyn Nu weyſt du doch 
[227v,01]wol das es nit anders mochte nach ſolt 
ſein wan menſchliches künde mochte ane 
deynes kindes dot nit erloſet werden vnd 
vnd do er dis geret / do namen ſie mir in 
wider meynen willen vnd drugen in czu dem 
grabe vnd do ſie in darin geleytten do 
vil ich vff das grab vnd hette anders nit 
begert / wan das man mich mit Im begraben 
hette do nam mich meyn kint Johannes vnd 
wolt mich dannen furen do ſprach ich mit 
groſzem leyde Owe Iohannes mein liebes 



kint / laſz mich genieſzen der groſzen treuwe 
die dir mein kint / erczeygete in ſeyner 
groſten not / do er mich dir gab czu eyner 
muter vnd dich mir czu eynem kinde vnd 
laſz mir nit geſchehen den groſzen gewalt 
das man mich ſcheyde von meynem kinde 
wan ich gern hie bey Im meynes endes 
warten wil vnd herczicklich weynde vnd 
do nam mich meyn kint Johannes wider mey(=) 
nen willen vnd furte mich in meyner Swe(=) 
ſter hauſz ſeyner müter vnd do mich die 
erſach das meyn gewant / von plut alſo 
rot was das von meynes kindes plut 
an mich gefloſzen was do ich vnder 
[228r,01]dem kreucz ſtunde do hatten ſie groſz er= 
bermde vber mich vnd ſprachen Owe ge(=) 
walt / iſt in dirre ſtat heute geſchehen an 
dirre mynicklichen frauwen vnd an Irem 
reynen kinde Alſo bleyb ich in meyner Swe(=) 
ſter hauſz vnd von groſzem herczeleyde 
hette ich kein krafft / So ich do ſaſz So wolt / 
mir ſein geſwonnen So ich vffſtundt / So 
viel ich wider nider So ich lag ſo was 
meyn hercze bey meynem kinde vnd be 
dem grabe vnd were gern vffgeſtanden 
So enmocht / ich von herczeleyde vnd von 
kranckheyt Ich weynete vnd hette groſzen 
Iamer bede nacht vnd tag Mich kunde 
meyn herczeliebes kind Iohannes nit ge(=) 
troſten nach meyn ſweſter Nach Maria 
magdalena die von der liebe meynes 
kindes bey mir w<e>ren die mich kanten 
vnd alle meyne freünde Nach alle die 
mich ſahen die kunden mich nit getro(=) 
ſten vnd wurden die wort an mir er(=) 
fullet / Die Ieremyas der weyſſag lan(=) 



ges vor mir geſprochen hette Plorans 
plorauit / in nocte et lacrime eius in max(=) 
[228v,01]illis eius Sie weynet tag vnd nacht die 
dreher waren an Iren wangen vnd konde 
ſie nyeman vnder allen Iren freunden ge(=) 
troſten Owe anſzhelm hore ein klegeliches 
herczeleyd das hube ſich aber an mir do 
meyn ſweſter vnd maria magdalena ſich 
bereytten mit edeler ſalbe vnd wolten 
gen czu dem grabe das ſie mein kint 
Salbtten vnd do ſie von mir gingen do 
müſt / ich von rechter kranckheyt in dem 
hauſz beleyben das det mir alſo we das 
es vnſeglich was wan mir viel ein hercz(=) 
leyd vff das ander do ich mit dem ley(=) 
be nit mochte dar komen do was meyn 
verſertes hercze alczeyt bey Im vnd ge(=) 
dachte an ſein czartes antlicz das ich ſo 
dicke han frolich angeſehen vnd an ſey(=) 
nen ſuſzen wort / von ſeynem gotlichen 
münde dicke waren gefloſſen vnd wie 
er verraten wart von ſeynen freünden 
vnd was er ſlege vnd ſtoſſe vnd ſpottes 
hette enpfangen do er gefurt wart in 
des biſchoffs hauſz vnd wie fur der furſte 
petrus hat verleucknet / vnd do er vor 
[229r,01]gericht ſtand vil geſchreyes do vff in 
wart / vnd wie ſie vor herodes hetten 
vnd wie vngeczoglich vnd wie laſterlichen 
er mit worten auſzgefuret wart vnd wie 
Im ſein kleyder abegeczogen wurden vnd 
an die groſzen hamerſlege do Im die na(=) 
gel geſlagen wurden durch ſein hende 
vnd durch ſein fuſze an das kreucze vnd 
wie er getrencket / wart mit weyne der 
war gemiſchet / mit gallen vnd do er mit 



groſzer ſtymme ſchrey mich durſtet nach 
menſchlichem heÿl das Im do eſzig czu 
drincken wart gegeben vnd das ſie nit 
benüget ſeynes grymmen todes ſie erſihe<.> 
ſich an ſeynem toden leybe vnd ſtachen ein 
ſper durch ſein ſeytten vnd do ich dis al(=) 
les bedacht / do ſprach ich mit eyner 
Iemerlichen ſtymme Owe mynnicklicher / 
vnd ſuſzer got / Iheſus vnd menſch ſcho(=) 
ppffer vnd herre aller nature wie recht 
pitterlichen du von den menſchen er(=) 
dottet biſt / durch des willen das die 
menſcheyt / von mir deyner dreuwen 
[229v,01]an ſich neme O wer den hymel macht / 
das ertreych macht das mere macht / das 
abgrunt nit begreyffen mag der leytt / 
beſloſzen in eynem ſteyn Owe der von dem 
alle creaturen lebent / vnd van dem die ele(=) 
menten Ir frucht hant vnd ir ſten vnd von 
dem die toten werdent lebendig vnd der 
die engel vnd die himel hat geſchaffen 
vnd der alles licht hat gemacht / der leyt 
in der vinſternüſz in eynem beſloſzen 
grabe Owe der ewige vnd der wirdick(=) 
liche herre der vmb alle menſchen wart 
das er den verlorn menſchen widerbr(=) 
echte der mochte ſeyner <nit> kintheit / nit geniſſen 
do er lag an meyner pruſt / vnd ir begert 
In ſuchte herodes das er in erſteche 
O wie vndanckberlich die hant enpfangen 
durch der willen er vff ertrich quam 
vnd gotlich mit In wandelt / vnd die toden 
erquicket / vnd die ſichen machte geſunt 
vnd allecz<e>it gute werck eygete vnd do 
ich in dirre groſſen klage was vnd do 
in meyn ſweſter maria magdalena 



meyn kint ſuchten vnd in haten geloſzen 
[230r,01]wan ich enmocht / in nit gefolgen czu dem 
grabe Do quam mein kint mit alſo groſzer 
klarheyt / vnd mit alſo groſzer herſchafft / 
vnd vngeſegelicher h freyde vnd was ſein 
antlicz vnd aller ſein leyp alſo gleych 
vnd alſo ſchone vnd alſo durchleuchtig 
als der weyſſage ſprach Specioſus forma 
praefilijs hominum / Er was der allerſchoneſt / 
vor aller menſcheÿt kunden vnd do er 
mir alſo gewalticklich vnd mit aller gr(=) 
oſſer herſchafft / vnd klarheyt / erſcheyn 
do ſach er mich alſo mynnicklich vnd alſo 
gotlich an das ich alles herczeleydes ver(=) 
gaſz das ich von Im ie gewan vnd 
gruſzte mich lieplich vnd czertlich vnd 
ſprach zu mir ſeyſt gegruſzet mynnick(=) 
liche muter vnd maget / geſegent obe 
allen frauwen laſz dein groſze clage 
dein kint iſt erſtanden von dem tode 
dovon laſz dein groſz Iamer vnd dein 
vnmeſzige bitterkeyt / czuhant viel ich 
nider vnd kuſte ſein fuſze vnd ſprach 
czu Im Ein ewiger ſun des vatter von 
himelreich vnd mein czartes kint 
[230v,01]Ich lobe dich das die menſchliches künne 
mit deyme tode vnd mit deyner martel 
erloſt haſt / vnd ſy der der vater von 
himelreych geſegent et cetera her Iohan ſchuch 
x <lxix> Iar 
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